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31) Sonntags⸗Predigten von Kardinal⸗Fürſterzbiſchof Dr Jo⸗
hannes Kat  0  er von Salzburg. Bod Linz 1907 ruck  D und
Verlag des katholiſchen Preßvereines. 3.—

Ueber dieſe Predigten 65 rühmlichſt bekannten Kanzelredners äußert ſichder „Katholik“, daß ſie ſich auszeichnen Ur den Reichtum der Gedanken, dur
die Arme  4 und Lebendigkeit der Darſtellung, ſowie auch UL edle Popularität.D  C hochwürdigſte Herr verſteht nicht bloß gründlich belehren, ondern auch
Wwarm u Herzen U reden

inz
—32) Predigten für  33 die Feſte des errn von Dr Philipp

Hammer, Dechant Erſte Abteilung, enthaltend Predigten für
Weihnachten, Neujahr, Epiphanie und Namen eſu⸗Feſt Mit kirchlicher
Druckerlaubni Paderborn 907 Bonifaziusdruckerei. broſch. M

3.84, gbd M 4.50
Wie bei allen, ſo leuchtet auch Qus dieſen Predigten hervor: Dr. Hammerwill elehren, rühren und erſchüttern. Ein beſonderes Augenmerk richtet ETL aufdie Hauptübel unſerer Zeit Gleichgültigkeit Mn en des Glaubens, Unglaubenund Genußſucht, die auf alle Weiſe 3u bekämpfen ſucht Einer weiteren

Anpreiſung bedürfen wohl die Hammerſchen Predigten nicht, da deren Ver
wendbarkeit 3u bekannt iſt

inz
33) Kirchenmuſikaliſches Jahrbuch von IDr Weinmann.

4.8031 Jahrgang. Regensburg 1908 Fr Puſtet gbd 4.—
Immer wieder wiſſen die Üänner der Wiſſenſcha und Neues

ans Ich und ins ilieu 3u ſtellen Im Uuen Gewande teht der d  hr
gang achtunggebietend da und bringt aus den ver

iedenſten Inſtepochen Choral,Paleſtrina, Haydn) viel Intereſſantes und für die Gegenwart viel
Praktiſches (3 Orgelbau und Spiel), daß der muſikaliſche Fachmann das
24 Seiten ſtarke Buch NuLr ehr rau  QL nden kann, zumal eS ihn auf dem
Laufenden hält, Was muſikaliſchen erken von bleihendem Werte erſcheint.

amba Bernard Grüner, Chorregent.
34 Erdbeſtattung und Leichenverbrennung. Von Dr

Freybe Halle 1908 Verlag der Bu  andlung des Waiſen⸗
hauſes 8⁰ S r M

In dieſem Buch ird den modernen neu heidniſchen Beſtrebungen der
Leichenverbrennung gegenüber eine treffliche Apologetik der Erdbeſtattung gebotenUm eine Ueberſicht der des gebotenen Stoffes U geben, die zehnKapitel⸗Ueberſchriften folgen Die göttliche Ordnung der Uroffenbarung un!
die Beſtattungsweiſe am dem Fortleben n der Urtradition II Be⸗
gräbnis und Leichenverbrennung Im Heidentum der indogermaniſchen Völker.
III Einige bedeutungsvolle Begräbnisſitten und das „Befehlen des Leibes JurErde“ Das Naturgemäße und Pietätsvolle Iun der Leichenbeſtattung und das
Naturwidrige und Frevelhafte in der Leichenverbrennung. Die Beſtattungsweiſeder an Gottes Ordnung gebundenen Uund Unter ſie ich rückhaltlos beugenden V.lichen VI Paganiſierende und irchenfeindliche Tendenz bei der Leichen
verbrennung. VII Die gegen das Begräbnis und Ar die Leichenverbrennungvorgebrachten Gründe IIIL Die Mißſtände, das willkürliche Abweichen
von göttlicher und kirchlicher rdnung Ul Folge hat 1 Darf die Kirche ſichbei der Leichenverbrennung weihend, egnend, tröſtend beteiligen Die Leichen
verbrennung gegenüber dem Kirchenlied, dem chriſtlichen Tiedho und den
Grabinſchriften.

ICit wahrem Bienenfleiß hat der Verfaſſer enn überaus reiches Material
zuſammengetragen und den zehn angeführten Apiteln untergebracht. Aber
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